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Echte Gastfreundschaft:
Am 27.09. ging es also los und Anna ist
mit ihrem Fahrrad nach Irland (über Schott-
land) aufgebrochen. Manches kam anders
als gedacht und sie wollte schon fast
aufgeben, was sie zum Glück nicht tat, denn
sie hat bisher Wunderbares erlebt und es
hätte besser nicht werden können -
Dank sei Gott dafür. Anna hat schon
viele tolle Menschen kennengelernt und
übernachtete fast jeden Tag bei einer ande-
ren Familie - bei Leuten, die pilgern, über
Pfarrer, ganz normalen Menschen wie Du
und ich, die einfach gern Leute kennenlernen
möchten, lieben Geschwistern unserer
apostolischen  Gemeinden, bis hin zu einem
Künstler, wo sie kürzlich in Roecelare,
Belgien, sein durfte und

jetzt

kurzerhand Teil eines
Kunstprojektes wurde. In Hamburg traf sie
Maria aus ehem. Radeberg. Am 22.10.19
hat sie Calais erreicht und ist mit der Fähre
nach Dover gefahren. Jetzt bleiben
noch 6 Tage, denn der erste längere
Aufenthalt (3 Wochen) wartet in Dorset.
Vielen Dank an alle, die Anna in ihren
Gebeten begleiten und ihr über den
Blog schreiben - sie freut sich total drüber.

stanze_vorwerk

Anna
Neues von

www.malen-nach-zahlen-store.de

Ich wünsche dir einen

an deiner Seite,

der an dich glaubt,

wenn du selbst

nicht mehr weiter weißt,

der weiter hofft,

wenn die welt dir grau erscheint,

der bei dir bleibt,

wenn du dich allein fühlst.

Damit du das Licht

am Ende des Tunnels

schon spüren kannst,

auch wenn du es

noch gar nicht siehst.

Tina Willms

NovemberwunschNovemberwunsch
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Impressum und Kontakte:
Apostolische Gemeinschaft e. V. -
Cantadorstraße 11 - 40211 Düsseldorf
www.apostolisch.de
E-Mail: verwaltung@apostolisch.de
Redaktion und Kontakt für die Gemeinden

Antje + Jörg Vorwerk, Oberstr. 23,
01477 Arnsdorf, 03 52 00 / 2 45 35
E-Mail: vorwerk-arnsdorf@web.de

(wir sorgen für entsprechende Weiterleitung)

Anschriften:

Dresdner Straße 41a
01454 Radeberg

Carl-v.-Ossietzky-Str. 38
02826 Görlitz

Kirche Radeberg:

Kirche Görlitz:
Bismarckstraße 30
01257 Dresden

Kirche Vilemov:
Hausnr. 222 (C 222)
40780 Vilémov

Kirche Dresden:

Termine + Infos

Bibelleseabend: 27., 19.30 Uhr

Radeberg

Chor:

Hauskreis:

n. Absprache

12., 15.00 Uhr

Görlitz

Buß- und Bettag (20.11.)

Bibelabend: 18., 19.30 Uhr

Vilemov

Chor: 30

Senioren Dresden: 12.

., 14.30 Uhr in Radeberg

, 14.00 Uhr

Bezirk

... ist dieses Jahr nicht frei ;-). Wer möchte,
ist herzlich eingeladen zu unserem nächs-
ten Lesegottesdienst. Freut Euch auf einen
auf den Tag passenden Gottesdienst von
Hubertus Wendt.

Beginn ist um 17.30 Uhr - danach gibt’s
Pizza aus der Gemeindebackstube.

Geburtstage

Vorgemerkt:

Unsere Weihnachtsfeier ist am Samstag,

den 14. um 15.00 Uhr

Die Sonnenseiten des Lebens

Ich liebe meine jüngere Schwester wirklich
sehr, doch oftmals wird mir ihre ständige
Jammerei zu viel. Vorwiegend berichtet sie
über all das Negative in ihrem Leben und in
der Welt. Als ich mich bei meinem letzten
Besuch verabschiedete, erzählte ich ihr
noch eine Geschichte:

»Die Lehrerin einer Abiturklasse kündigte
einen Überraschungstest an. Zum Erstaunen
der Schüler waren auf dem Aufgabenblatt
keinerlei Fragen notiert, es war lediglich ein
schwarzer Punkt auf der Mitte des Blattes zu
sehen. Sie erklärte, dass alle das aufschrei-
ben sollten, was sie auf dem ausgeteilten
Blatt Papier sehen würden.
Die Schüler waren zwar sichtlich irritiert,
doch sie begannen mit ihrer Arbeit.

Zum Ende der Stunde sammelte die Lehrerin
den Test wieder ein. Alle Schüler hatten
ausnahmslos den schwarzen Punkt beschrie-
ben – seinen Durchmesser, Radius und den
Flächeninhalt berechnet, die Position in der
Mitte des Blattes bestimmt, sein Größenver-
hältnis zum Papier ermittelt ...

Lächelnd sprach die Lehrerin zur Klasse:
›Ich wollte euch lediglich eine Aufgabe zum
Nachdenken geben. Kein Einziger hat etwas
über den großen, weißen Teil auf dem Blatt
Papier vermerkt. Jeder hat sich auf den
schwarzen Punkt konzentriert.

Genau das Gleiche geschieht oft in unserem
Leben! Alle haben wir ein weißes Blatt
Papier erhalten, um es zu nutzen und zu
genießen. Und dennoch konzentrieren wir
uns immer wieder auf die dunklen Flecken.
Das Leben ist ein wunderbares Geschenk,
das wir mit Liebe und Sorgfalt hüten sollten.
Es gibt genau genommen immer einen
Grund zum Lachen, Feiern und zum Freuen.
Daher sollten wir dankbar sein, für all das
Gute, das geschieht!

Doch wir konzentrieren uns oft nur auf die
dunklen Flecken, wie z. B.: schlechte Noten,
komplizierte Beziehungen, gesundheitliche
Probleme, Geldmangel, Sorgen, Ängste und
Enttäuschungen. Im Vergleich zu dem, was
wir in unserem Leben erfahren, sind die
dunklen Flecken meist sehr klein, und
dennoch sind sie diejenigen, die unseren
Geist beschäftigen und unsere Lebensfreude
trüben!‹«

Ich ging noch kurz zum Schreibtisch, malte
einen kleinen schwarzen Punkt auf ein
weißes Blatt und gab dieses meiner
Schwester. »Für dich meine Kleine«, sagte
ich noch, bevor ich mich verabschiedete.

Tage später erhielt ich einen Brief von
meiner Schwester. Darin befand sich das
Blatt mit dem schwarzen Punkt. Dieser war
jedoch kaum noch zu erkennen, da die weiße
Fläche mit unendlich viel Positivem
beschrieben worden war.

© Aus dem Buch von Gisela Rieger: „111 Herzensweisheiten“ ;ISBN: 978-3-9819881-0-9

https://www.pinterest.de/pin/622200504739090427/

visual-search/?cropSource=6&h=379&w=530&x=16&y=12Michael Hüter für evang. Kirche im Rheinland
(Ekir.de / CC BY-ND 44)

Ewigkeitssonntag - der Horizont vor Augen
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Aber ich weiß,

dass m
ein Erlöser lebt.

Hiob 19,25 (L)

Festgottesdienst zum Buß- und Bettag
Der „Ökumenische Weg“ lädt sachsenweit
am Buß- und Bettag, 20.11.2019 im Rah-
men eines Festtages zum Gottesdienst in
die Kreuzkirche Dresden(09:30 Uhr) und
im Anschluss in das Haus an der Kreuz-
kirche zu einem offenen Programm mit
Imbiss, Ständen und Begegnung ein.
12.30 - 14.00 Uhr gibt es Workshops,
14.30 - 16.00 Uhr das Abschlussplenum
mit Burkhard Hose, Würzburg zum
Thema: „Seid laut! Für ein politisch
engagiertes Christentum.”
(s.a. www.oekumenischerweg.de )

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern

im Monat November

ganz herzlich und wünschen Euch

Gottes reichen Segen,

Gesundheit - behüte Euch Gott -

Ihr habt nicht nur heute Grund zum Feiern.


